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Samstag
HEILBRONN
Bollwerksturm, Mannheimer Straße.
11.00 Was tun gegen den Verkehrsinfarkt in
den Altstadtgassen? Vor-Ort-Termin mit
der Gemeinderatsfraktion Bündnis 90 /
DIE GRÜNEN
Ebene 3 im K3, Berliner Platz 12.  20.30
Blue Ballroom - Live Tanzparty
Ev. Kilianskirche, Kaiserstraße 38. 11.00-
11.30 Orgelmusik zur Marktzeit
Ev. Kilianskirche, Kaiserstraße 38.  18.00
Stunde der Kirchenmusik
Ev. Wartbergkirche, Schüblerstraße 8.
17.00 Nordstadtkids macht Theater. Ein
Theaterstück zur Fasten-/Passionszeit.
Eintritt frei
Galerie Seiler, Hafenmarktpassage 8.
17.00 Eröffnung der Ausstellung „Kunst
der 80er“. Bis 27.7.
Harmonie, Allee 28.  10.00 Infotag - Reha
und MS
Kulturkeller Heilbronn, Gartenstraße 64.
20.00-23.00 Helene Mierscheid: Wenn das
der Wähler wüsste. Kabarett VVK: Buch-
handlung Stritter � 07131 7819-13, Tou-
rist-Information � 07131 562270
Red River, Neckarsulmer Straße 40.  22.00
Melting X: Bringen Rock-Klassiker mit viel
Spaß, unbändiger Spielfreude und aller-
feinstem Sound auf die Bühne
Stadttheater, Großes Haus, Berliner Platz
1.  19.30 Zwei hoffnungslos verdorbene
Schurken. Premiere. Musical von David
Yazbek und Jeffrey Lane. Karten unter �
07131 563001 oder www.theater-heil-
bronn.de
Theaterschiff, Friedrich-Ebert-Brücke,
Obere Neckarstraße.  20.00-22.00 Kleine
Eheverbrechen Krimi von Eric-Emmanuel
Schmitt. Restkarten ab 15 Uhr unter �
01726220934 VVK: Tourist-Information �
07131 562270, Tui ReiseCenter � 07134
9850-0
Waldhaus, Jägerhaus 5-7.  21.00 Konzert
mit Blues-Train. Der Eintritt ist frei, Einlass
ab 20.00

BIBERACH
Böllingertalhalle, Bibersteige 10.  19.30
Swingtime in Springtime. Frühjahrskon-
zert der Musikkapelle Biberach

KIRCHHAUSEN
Deutschordenshalle, Kapellenweg 25.
19.30 Frühlingskonzert Harmonika-Freun-
de mit bekannten und beliebten Melodien
auf dem Akkordeon. Leitung: Sylvia Schiff-
ner. Der Eintritt ist frei

Sonntag
HEILBRONN
Harmonie, Theodor-Heuss-Saal, Allee 28.
19.30-21.45 5. HSO-Konzert: N A T U R.
VVK: Heilbronner Stimme Kundencenter
� 07131 615-701, Tourist-Information �
07131 562270
Haus der Diakonie, Schellengasse 7-9.
14.30-17.00 Trauercafé
Kaffeehaus Hagen, Christophstraße 13.
18.00 Just The Ticket. Komödie von Peter
Quilter mit Cornelia Bielefeldt. Karten: �
07131 1555420. Info: www.cafetheatre.de.
Kath. Deutschordensmünster St. Peter
und Paul, Kirchbrunnenstraße 8.  17.30-
18.30 Chormusik zur Passion
Marktplatz, Kaiserstraße.  10.30 Winter-
ERT- Radtour. Gruppe:Rückenwind (keine
E-Biker). Strecke: ca.65 km, anspruchsvoll
Stadttheater, Boxx, Berliner Platz 1.  15.00
Mein Land - dein Land - unsere Lieder. Von
Bernard Wilbs. Ein interkulturelles Sing-
spiel für alle, die hier leben. Ab 5 Jahren.
Gastspiel des Theaters Radelrutsch
Städtische Museen im Deutschhof,
Deutschhofstraße 6.  14.30 Künstlerge-
spräch. In der Ausstellung Gertraut Ellin-
ger. Irdische Paradiese mit Gertraud Ellin-
ger und Dr. Beate Wehr, Stuttgart

BÖCKINGEN
Bürgerhaus, Kirchsteige 5.  10.00-16.00
Böckinger Gesundheitstag. Rund um Ge-
sundheit, Vorsorge und Leben

FRANKENBACH
Gemeindehalle, Würzburger Straße 36.
11.00 und 15.00. Dino Live Show. Mitmach-
show für Kinder ab 3 Jahren mit vollbeweg-
lichen, computergesteuerten, lebensech-
ten Dinosauriern

HORKHEIM
Ev. Georgskirche, Kirchgasse 18.  18.00 Er-
frischend und lebendig. Konzert des Po-
saunenchors Horkheim

KLINGENBERG
Schloss Klingenberg, Schlossweg.  11.00
Ostermarkt

Geburtstage
Heilbronn Samstag: Gertrud Noll (85), Bö-
ckingen. Brigitte Zyszka (85). Sebehe Ulug
(85), Klingenberg. Klara Schendel (90).
Abdullah Bayram (80). Helga Sauer (80),
Böckingen. Marlene Wanner (80). Sonn-
tag: Willi Bartenbach (90), Böckingen. Mo-
nika Heinrich (80). Rolanda Bach (80),
Klingenberg. Ida Rieß (90). Elsbeth Ruck-
wied (90), Biberach. Gerlinde Bauer (80),
Frankenbach

Lokaltermine

Ortskartell lehnt Berberdorf einstimmig ab
In den Altböllinger Höfen sollen keine Einfachwohnungen und keine Wohnwagensiedlung entstehenIn den Altböllinger Höfen sollen keine Einfachwohnungen und keine Wohnwagensiedlung entstehenIn den Altböllinger Höfen sollen keine Einfachwohnungen und keine W

Von unserem Redakteur
Joachim Friedl

HEILBRONN Einstimmig und ohne
große Diskussion hat sich das Orts-
kartell (OK) Neckargartach am Don-
nerstagabend gegen Einfachwoh-
nungen und eine, aus drei Wohnwa-
gen bestehende Siedlung in den Alt-
böllinger Höfen ausgesprochen. Wie
berichtet, verfolgt die Verwaltung
den Gedanken, Wohnungslose zeit-
lich begrenzt dort unterzubringen.

„Wir wollen in der Keimzelle von
Neckargartach kein Berberdorf“, be-
zog Herbert Burkhardt Stellung. Der
OK-Vorsitzende erinnerte im Hunde-
sportheim an das Jahr 2007 und den
großen Aufschrei in der Bevölkerung
damals, als die Schausteller von der
Wimpfener Straße in die Altböllinger
Höfe umziehen sollten. Es kam zu
keiner Verlagerung.

Menschenunwürdig Verwundert
zeigte sich das Ortskartell, dass die
Verwaltung die Nutzung der Gebäu-
de in den Altböllinger Höfen für Ver-
eine auf 15 Personen mit Verweis auf
den ungenügenden Brandschutz und
die viel zu klein dimensionierte Bio-
Kläranlage begrenzt hat. „Wie passt
das zusammen?“, fragte Burkhardt.

OK-Mitglied Uwe Mettendorf merkte
an: „Es ist menschenunwürdig, wie
die Stadt gedenkt, mit den Menschen
umzugehen.“ Alfons Trunk sagte:
„So etwas geht gar nicht.“

Wissen will das Ortskartell von
der Verwaltung auch, ob die Aufbau-
gilde, die in den Altböllinger Höfen
eine Einrichtung unterhält, diese
überhaupt betreiben darf: „Die Auf-
baugilde ist kein landwirtschaftlicher
und privilegierter Betrieb und ist des-
halb dort nicht zulässig“, vertrat

Burkhardt seine Auffassung. Viel
Geld hat das Ortskartell anlässlich
der 1250-Jahrfeier im letzten Jahr in
die Hand genommen. Ausgaben in
Höhe von 63 912 Euro standen Ein-
nahmen von 39 268 Euro gegenüber.
„Das Defizit von 24 644 Euro redu-
zierte sich jedoch dank einer Spende
in Höhe von 16 000 Euro auf 8644
Euro“, erläuterte Dieter Klenk die
wesentlichen Eckdaten des Kassen-
berichts 2017. Das Barvermögen des
Ortskartells beläuft sich trotz des De-

„Die KSK hat für unser Jubiläum jeg-
liches Sponsoring abgesagt.“

Sein 100-jähriges Bestehen wird
das Ortskartell in der zweiten Juli-
Hälfte feiern. Geplant sind ein Abend
der Vereine, ein Feuerwerk und we-
gen der WM ein Public Viewing. Der
Weihnachtsmarkt könnte in diesem
Jahr rund um das Gemeindehaus der
evangelischen Kirche auf den Sach-
senäckern stattfinden. Die Kirchweih
wird vom Karnevalsverein Negger-
gärdicher Häxe ausgerichtet.

fizits auf 3500 Euro. Kritische Töne
fand Dieter Klenk bei seinem Dank
an die Sponsoren der 1250-Jahrfeier:
„Während sich die Volksbank Heil-
bronn und die Campina finanziell toll
eingebracht haben, steuerte die
Kreissparkasse nur zwei Prozent zur
Finanzierung bei. Ich hoffe, dass sich
die KSK beim Ortskartell-Jubiläum
diese Blamage nicht gibt und sich fi-
nanziell engagiert.“ Diese Erwar-
tungshaltung machte OK-Chef Burk-
hardt aber gleich wieder zunichte:

Das Ortskartell Neckargartach lehnt ein sogenanntes Berberdorf in den Altböllinger
Höfen ab. Die Verwaltung soll sich eine andere Strategie überlegen. Foto: Archiv/Veigel

Gruppenbild mit OB: JGR-Vorsitzende ist Lisa Roth (vorne, Zweite von rechts), Stellvertreter sind Kim Chau Tran (Dritte von links) und Marco Heine (dahinter). Foto: Berger

Mädchen haben die Oberhand
HEILBRONN OB Mergel führ OB Mergel führ OB Mer t neuen Jugendgemeinderat ins Amt ein – Vorsitzende kandidiert neuen Jugendgemeinderat ins Amt ein – Vorsitzende kandidiert neuen Jugendgemeinderat ins Amt ein – V t im April bei Käthchenwahl

Von unserem Redakteur
Kilian Krauth

D ennis hat „Spaß und Interes-
se an Politik“. Fredy denkt,
dass er „die richtigen Eigen-

schaften mitbringt. Und ich kenne
mich gut aus.“ Albina denkt, „dass
ich das gut hinbekomme“. Und Lisa
kann aus der reichen Erfahrung ei-
ner ganzen Legislaturperiode
schöpfen. Die Gründe, warum ins-
gesamt 43 junge Leute aus Heil-
bronn für den Jugendgemeinderat
kandidiert haben, sind vielfältig. 20
schafften wie berichtet bei der Wahl
im Januar den Sprung in das Gremi-
um. Diese Woche wurden sie von
Oberbürgermeister Harry Mergel
in ihr Amt eingeführt und vereidigt.

Wahlen Erste Amtshandlung: die
Wahl des Vorstandstrios. Zur neuen
Vorsitzenden wählten die Nach-
wuchspolitiker die 17-jährige Lisa
Roth. Sie ist Schülerin am Sozial-
und Gesundheitswissenschaftli-
chen Gymnasium, also der Peter-
Bruckmann-Schule, und gehörte
bereits dem letzten Jugendgemein-
derat an. Interessanter Aspekt am
Rande: Lisa Roth tritt im April zur
Käthchenwahl an, so dass der JGR
danach womöglich von der offiziel-
len Heilbronn-Repräsentantin ge-
führt werden könnte. Ihr erster
Stellvertreter ist Marco Heine, 16,
der das Sozialwissenschaftliche
Gymnasium beim Internationalen
Bund Heilbronn besucht. Zur zwei-
ten Stellvertreterin wählten die Ju-
gendgemeinderäte die 15-jährige
Kim Chau Tran, sie ist Schülerin am
Theodor-Heuss-Gymnasium.

Die drei werden künftig auch die
Sitzungen leiten, die in der Regel
alle vier Wochen donnerstags im
Rathaus stattfinden. Auf der Verwal-
tungsbank findet sich ein weiteres
neues Gesicht: Rebekka Rau. Die 21-
Jährige hat gerade in Ludwigsburg
ihren Bachelor für Public Manage-
ment gemacht und übernimmt von
Carolin Haug, die bald in Mutter-

schutz geht, die JGR-Geschäftsfüh-
rung. Unter großem Hallo wurden
neben der werdenden Mutter die
scheidenden Räte verabschiedet.

Angesichts der vielen jungen
Leute im Großen Ratssaal sprach
OB Mergel von einem „wunderschö-
nen Anblick“ und meinte in Anspie-
lung auf den „richtigen Gemeinde-
rat: Sonst ist die Jugend hier in der
Minderheit“. Die Anwesenden seien
der beste Beweis dafür, dass sich die
nachwachsende Generation eben
nicht nur für Spaß und Freizeit inte-
ressiere, sondern auch für Politik.
Dies zeige etwa das große Engage-

ment amerikanischer Schüler, die
derzeit für schärfere Waffengesetze
auf die Straße gehen, aber auch die
No-GroKo-Aktion der Jusos. „Egal
wie man darüber denkt, sowas be-
lebt die Demokratie.“

Tolle Erfolge „Beachtlich“ nannte
es Harry Mergel, der den JGR übri-
gens vor gut 20 Jahren als Stadtrat
mit Artur Kübler in die Wege gelei-
tet hatte, wie viele in ihrer Heimat-
stadt politische Mitverantwortung
übernehmen wollten. Die anstehen-
de Legislaturperiode sei nicht nur
wegen des Jubiläums „20 Jahre JGR“

besonders spannend, sondern auch
wegen der Buga 2019, in deren Vor-
bereitung das Gremium bereits fes-
te eingebunden ist.

In bewegten Bildern und in bewe-
genden Worten blickte die bisherige
Vorsitzende Melanie Puglia auf die
vielen Projekte und Erlebnisse zu-
rück: von Workshops, Seminaren,
öffentlichen Veranstaltungen und
Seminaren über Diskussionen mit
Politikern und das preisgekrönte
Flüchtlingspatenschaftsprojekt
Welcome bis hin zur neuen Basket-
ballanlage in den Wertwiesen und
diversen ÖPNV-Initiativen.

Die neuen Räte
Anisa Abazaj, Nadia Ahmad Jamil,
Antonia Bauer, Dennis Fischer, Be-
sarta Hajra, Albina Hebibi, Marco
Heine (Erster Stellvertretender Vor-
sitzender), Magdalini Karagianni,
Alexandra Knödler, Patrice-Leon
Lara Rodriguez, Ine Michelmann,
Laura Mikirtychev, Fredy Pacurar,
Aleyna Pak, Afranur Polat, Lisa Roth
(Vorsitzende), Mehmet Can Sözen,
Vanessa Stoisin, Kim Chau Tran
(Zweiter Stellvertretende Vorsitzen-
de) und Long Chau Tran. kra

Gesundheitstag im Bürgerhaus
HEILBRONN Der Böckinger Ring bie-
tet erstmals einen Gesundheitstag
im Stadtteil an. Am Samstag, 17.
März, dreht sich von 10 bis 16 Uhr
im Böckinger Bürgerhaus alles um
das Thema Gesundheit, Vorsorge,
Leben. Es gibt zahlreiche Stände
und Vorträge zum Beispiel über die

Themen „Leben in Balance“ und
„Erben und Testament“. Zu dem Ge-
sundheitstag hat der Dachverband
der Böckinger Vereine gezielt auch
türkische Mitbürger eingeladen.
Vor Ort im Bürgerhaus stehen tür-
kisch sprechende Dolmetscher für
die Besucher bereit. red

Scharfe Kritik an Bezirksbeirat
suchen, den Vorgang im Kreisvorstand
zur Sprache bringen und Konsequenzen
prüfen. Auch in der Sache vertrete Wel-
ler keinesfalls die Linie der SPD-Frak-
tion im Gemeinderat. Sie sei für alle Ide-
en zur Linderung der Wohnraumnot of-
fen. Deshalb begrüße sie ausdrücklich,
dass das Rathaus die Anregung der Auf-
baugilde prüfe, im Altböllinger Hof
günstige Unterkünfte zu schaffen. Pe-
ter Weller erklärte der Stimme am Frei-
tag per E-Mail: „Sorry für den Ausdruck
(...), ich möchte mich entschuldigen. Es
ist leider im Eifer passiert, wollte mich
nicht so äußern, manchmal trifft man
die falsche Wortwahl.“ kra

„Schockiert“ über die Aussagen des Ne-
ckargartacher SPD-Bezirksbeirats Pe-
ter Weller ist die Heilbronner SPD-Vor-
sitzende Tanja Sagasser-Beil. Weller
hatte in einer Sitzung Menschen am
Rande der Gesellschaft als „Pack“ be-
zeichnet. „So redet man nicht über Men-
schen“, hatte ihm anschließend Partei-
kollege Erhard Jöst gesagt. Wellers
„emotionaler Ausbruch“ resultiere aus
der Enttäuschung über die Rathauspoli-
tik, die Neckargartach vernachlässige.
Deutlicher auf Distanz geht auf Stimme-
Anfrage Sagasser-Beil. „Solche Begriffe
sind menschenunwürdig.“ Sie werde
das Gespräch mit dem Parteimitglied

Brotzeitschulen suchen Helfer
freie Aufwandsentschädigung im
Rahmen der gesetzlichen Übungs-
leiterpauschale.

Nähere Informationen bei Heike
Schultz, Telefon 07131  99169-31
oder per E-Mail an hei-
ke.schultz@dis-ag.com und
www.brotzeitfuerkinder.com. red

Bewerber sollten Freude an der
Arbeit mit Kindern haben, zuverläs-
sig sein und nach dem Ausscheiden
aus dem Berufsleben Spaß an einer
neuen Aufgabe haben. Der Zeitauf-
wand beträgt zweimal in der Woche
etwa drei Stunden, dafür gibt es eine
steuer- und sozialversicherungs-

HEILBRONN Der Verein Brotzeit
sucht zum Einsatz an der Albrecht-
Dürer- / Leinbachschule und an der
Silcherschule Frauen und Männer,
die den Kindern ab 6.30 Uhr ein ein-
faches, gesundes Frühstück ausge-
ben und sie bis zum Unterrichtsbe-
ginn betreuen.
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